
	

	
	

Ottweiler          Politik zum Anfassen e.V.                           20./21.01.2022 
 
Einladung  
 
Zur fiktiven Sitzung der folgenden Ausschüsse im Planspiel Pimp Your Town! Ottweiler am 
Donnerstag, den 20.01.2022 um 10:30 Uhr  
 Ausschuss für Bildung, Soziales, Gesundheit und Stadtmarketing 
 Bau-, Umwelt- und Sanierungsausschuss 
 Ausschuss für Demokratie und Beteiligung 	
 
Zur fiktiven Sitzung des Rates im Planspiel Pimp Your Town! Ottweiler am Freitag, den 
21.01.2022 um 10:30 Uhr 
 
 

Tagesordnung: 

I.  Ö F F E N T L I C H E R   T E I L 

1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 
und Beschlussfähigkeit sowie Feststellung der Tagesordnung 

II. A N T R Ä G E 

1 der Fraktion Wühlmäuse zu Kunst-Park ✺  Ausschuss für Bildung, Soziales, Gesundheit und Stadtmarketing  
		
2 der Fraktion Schimmer-Glimmer Gang zu Verbesserung der Buslinien ✺  Ausschuss für Bildung, Soziales, Gesundheit und Stadtmarketing  
		
3 der Fraktion Wühlmäuse zu Repräsentanz von Ottweiler auf Social Media  ✺  Ausschuss für Bildung, Soziales, Gesundheit und Stadtmarketing  
		
4 der Fraktion Wühlmäuse zu Kostenloses WLAN in „ganz“ Ottweiler ✺  Ausschuss für Bildung, Soziales, Gesundheit und Stadtmarketing  
		
5 der Fraktion Wühlmäuse zu Streichelzoo ✺  Ausschuss für Bildung, Soziales, Gesundheit und Stadtmarketing  
		
6 der Fraktion GODP zu Krankenhaus in Ottweiler  ✺  Ausschuss für Bildung, Soziales, Gesundheit und Stadtmarketing  
		
7 der Fraktion Schimmer-Glimmer Gang zu Hundemülleimer mit Tüten in der 

Stadt ✺ 
 Ausschuss für Bildung, Soziales, Gesundheit und Stadtmarketing  
		
8 der Fraktion Wühlmäuse zu Suppenküche ✺  Ausschuss für Bildung, Soziales, Gesundheit und Stadtmarketing  
		
9 der Fraktion Schimmer-Glimmer Gang zu Mehr Möglichkeiten für Jugendliche, 

um sich zu treffen ✺ 
 Ausschuss für Bildung, Soziales, Gesundheit und Stadtmarketing  
		



	

	
	

10 der Fraktion Schimmer-Glimmer Gang zu Tierheime ✺  Ausschuss für Bildung, Soziales, Gesundheit und Stadtmarketing  
		
11 der Fraktion Schimmer-Glimmer Gang zu Die komplette Digitalisierung der 

Ober- und Mittelstufe ✺ 
 Ausschuss für Bildung, Soziales, Gesundheit und Stadtmarketing  
		
12 der Fraktion GODP zu Mehr Schlafplätze und Essensversorgung für 

Obdachlose ✺ 
 Ausschuss für Bildung, Soziales, Gesundheit und Stadtmarketing  
		
13 der Fraktion GODP zu Besseres Freibad ✺  Ausschuss für Bildung, Soziales, Gesundheit und Stadtmarketing  
		
14 der Fraktion GODP zu Gewerbesteuer senken ✺  Ausschuss für Bildung, Soziales, Gesundheit und Stadtmarketing  
		
15 der Fraktion GODP zu Altstadt schöner gestalten ✺  Ausschuss für Bildung, Soziales, Gesundheit und Stadtmarketing  
		
16 der Fraktion GODP zu Wissenschaftsethik in Ottweiler Zeitung unter 

Einbezug von einer Universität  ✌ 
 Ausschuss für Demokratie und Beteiligung  
		
17 der Fraktion GODP zu Verbesserung der Stadtwebsite  

✌  Ausschuss für Demokratie und Beteiligung  
		
18 der Fraktion GODP zu Universalausstellung  

✌  Ausschuss für Demokratie und Beteiligung  
		
19 der Fraktion Schimmer-Glimmer Gang zu Eine Website für wichtige Termine 

/Veranstaltungen  ✌ 
 Ausschuss für Demokratie und Beteiligung  
		
20 der Fraktion Schimmer-Glimmer Gang zu Schülercafé mit Bücherei 

✌  Ausschuss für Demokratie und Beteiligung  
		
21 der Fraktion Wühlmäuse zu Prämien für Beteiligung 

✌  Ausschuss für Demokratie und Beteiligung  
		
22 der Fraktion Wühlmäuse zu Rollstühle 

✌  Ausschuss für Demokratie und Beteiligung  
		
23 der Fraktion GODP zu KuZO (Kulturzentrale Ottweiler) 

✌  Ausschuss für Demokratie und Beteiligung  
		
24 der Fraktion Wühlmäuse zu Mehr Projekte wie Pimp Your Town! 

✌  Ausschuss für Demokratie und Beteiligung  
		
25 der Fraktion Wühlmäuse zu Social Media für Ottweiler 

✌  Ausschuss für Demokratie und Beteiligung  
		



	

	
	

26 der Fraktion Schimmer-Glimmer Gang zu Tagespflege für Behinderte/Senioren 
✌  Ausschuss für Demokratie und Beteiligung  

		
27 der Fraktion Schimmer-Glimmer Gang zu Behindertengerechte Alternativen  

✌  Ausschuss für Demokratie und Beteiligung  
		
28 der Fraktion GODP zu Umfrage-App 

✌  Ausschuss für Demokratie und Beteiligung  
		
29 der Fraktion Wühlmäuse zu Häufige, regelmäßige Umfragen 

✌  Ausschuss für Demokratie und Beteiligung  
		
30 der Fraktion Schimmer-Glimmer Gang zu Jährliche Diskussion mit Stadtrat 

✌  Ausschuss für Demokratie und Beteiligung  
		
31 der Fraktion Wühlmäuse zu Mehr Kreisel, weniger Ampeln ❒  Ausschuss für Bau-, Umwelt- und Sanierung  
		
32 der Fraktion GODP zu Sanierung des Sportplatz in der Seminarstraße ❒  Ausschuss für Bau-, Umwelt- und Sanierung  
		
33 der Fraktion Wühlmäuse zu Umleitung der B 41 ❒  Ausschuss für Bau-, Umwelt- und Sanierung  
		
34 der Fraktion Wühlmäuse zu Internet-Café ❒  Ausschuss für Bau-, Umwelt- und Sanierung  
		
35 der Fraktion GODP zu Bürgersteige  ❒  Ausschuss für Bau-, Umwelt- und Sanierung  
		
36 der Fraktion Wühlmäuse zu Sanierung des Bahnhofs ❒  Ausschuss für Bau-, Umwelt- und Sanierung  
		
37 der Fraktion GODP zu Erweiterung der Ottweiler Fußgängerzone ❒  Ausschuss für Bau-, Umwelt- und Sanierung  
		
38 der Fraktion Schimmer-Glimmer Gang zu Nutzen des alten Pennys  ❒  Ausschuss für Bau-, Umwelt- und Sanierung  
		
39 der Fraktion Schimmer-Glimmer Gang zu Fahrradweg in der Stadt ❒  Ausschuss für Bau-, Umwelt- und Sanierung  
		
40 der Fraktion Wühlmäuse zu Mehr Grünflächen ❒  Ausschuss für Bau-, Umwelt- und Sanierung  
		
41 der Fraktion Schimmer-Glimmer Gang zu Verbesserung der Verkehrsnetzes  ❒  Ausschuss für Bau-, Umwelt- und Sanierung  
		
42 der Fraktion GODP zu Glasfaserausbau in den Vororten Ottweilers ❒  Ausschuss für Bau-, Umwelt- und Sanierung  
		
	



	

	
	

43 der Fraktion Schimmer-Glimmer Gang zu Ausbesserung vom Wingertsweiher ❒  Ausschuss für Bau-, Umwelt- und Sanierung  
		
44 der Fraktion GODP zu Busanbindungen der Gemeinde Ottweiler  ❒  Ausschuss für Bau-, Umwelt- und Sanierung  
		
45 der Fraktion Schimmer-Glimmer Gang zu Sanierung von historischen 

Gebäuden in der Altstadt ❒ 
 Ausschuss für Bau-, Umwelt- und Sanierung  
		
	



 

	 	
	

✺	TOP	1	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Wühlmäuse	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bildung,	Soziales,	Gesundheit	und	Stadtmarketing	
	 	 					

Kunst-Park	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	ein	Skatepark,	welcher	auch	als	Kunst-Park	genutzt	werden	kann,	
gebaut	wird.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Ein	Park,	in	dem	Jugendliche	ihr	Hobby	und	auch	ihre	künstlerische	Leidenschaft	ausüben	können,	
würde	die	Stadt	Ottweiler	attraktiver	machen.	Graffiti	wird	oftmals	als	Verschmutzung	oder	
Straftat	angesehen.	In	einem	solchen	Park	könnte	man	frei	künstlerisch	kreativ	werden.	Außerdem	
können	Skater	ihr	Hobby	besser	ausüben.	
	
Maximilian	und	Tim	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	14	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:	13	Ja	|	27	Nein	|	4	Enthaltungen	||		 Abgelehnt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✺	TOP	2	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Schimmer-Glimmer	Gang	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bildung,	Soziales,	Gesundheit	und	Stadtmarketing	
	 	 					

Verbesserung	der	Buslinien	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Buslinien	in	Ottweiler	ausgebaut	bzw.	verbessert	werden	
sollen,	d.h.	es	sollen	mehr	Buslinien	zu	anderen	Städten/Schulen/Freizeitaktivitäten/Läden	fahren.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Die	Verwaltung	soll	prüfen,	wie	der	Bedarf	ist.	
	
Im	Rat:	Mit	Top	41	zusammengelegt.	
	
	
Begründung	
Das	Thema	ist	wichtig,	da	z.B.	in	Ottweiler	nicht	jeder	Bus	oder	sogar	gar	kein	Bus	zu	seinem	
gewünschten	Ziel	fährt,	und	wenn,	dann	muss	oftmals	noch	eine	längere	Strecke	zu	Fuß	
zurücklegen.	Ein	weiteres	Problem	ist,	dass	die	Busse	in	Ottweiler	nicht	regelmäßig	fahren,	z.B.	die	
Linie	344	fährt	durch	ganz	Ottweiler,	aber	nur	im	1	Stunden	Takt.	
	
Denis	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	9	Ja	|	1	Nein	|	4	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:	44	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||		 Angenommen	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✺	TOP	3	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Wühlmäuse	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bildung,	Soziales,	Gesundheit	und	Stadtmarketing	
	 	 					

Repräsentanz	von	Ottweiler	auf	Social	Media			 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Stadt	Ottweiler	mehr	Repräsentanz	auf	Social	Media	zeigt.		
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Das	bestehende	Social	Media	Angebot	soll	auf	TikTok	und	Twitter	ausgeweitet	
werden.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Dieses	Thema	ist	wichtig,	um	die	Bürger	auf	dem	Laufenden	über	aktuelle	Veranstaltungen	
und/oder	Beschlüsse	des	Rates	zu	halten.	Ebenso	aber	auch,	um	Ottweiler	populär	zu	machen	und	
für	Tourismus	zu	sorgen.	
	
Amélie	und	Jacqueline	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	5	Ja	|	5	Nein	|	4	Enthaltungen	||		 Abgelehnt	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✺	TOP	4	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Wühlmäuse	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bildung,	Soziales,	Gesundheit	und	Stadtmarketing	
	 	 					

Kostenloses	WLAN	in	„ganz“	Ottweiler	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	an	bestimmten	Orten	in	Ottweiler	kostenloses	WLAN	gibt.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Es	soll	geprüft	werden,	ob,	wo	und	wie	das	Wlan	weiter	ausgebaut	werden	kann.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Dies	stellt	ein	großes	Interesse	Jugendlicher	in	Ottweiler	dar,	da	diese	süchtig	nach	Wlan	sind.	
Außerdem	wird	eine	Verbindung	zwischen	Repräsentanz	von	Ottweiler	auf	Social	Media	und	
kostenlosen	Wlan	geschaffen.	
	
Maximilian	und	Amélie	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	8	Ja	|	3	Nein	|	3	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✺	TOP	5	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Wühlmäuse	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bildung,	Soziales,	Gesundheit	und	Stadtmarketing	
	 	 					

Streichelzoo	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	ein	(kleiner)	Streichelzoo	in	Ottweiler	errichtet	wird.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Ein	(kleiner)	Streichelzoo	könnte	eine	Abwechslung	und	Attraktion	darstellen,	vor	allem	für	
Kleinkinder.	Vermutlich	wäre	z.	B.	ein	Eselgehege	nicht	so	kostspielig,	wie	ein	großer	Zoo	und	lockt	
trotzdem	Besucher	an.		
	
Tim	und	Jacqueline	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	5	Ja	|	8	Nein	|	1	Enthaltungen	||		 Abgelehnt	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✺	TOP	6	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GODP	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bildung,	Soziales,	Gesundheit	und	Stadtmarketing	
	 	 					

Krankenhaus	in	Ottweiler		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	das	Krankenhaus	in	Ottweiler	renoviert	wird	und	ein	
Hygienekonzept	aufgestellt	werden	soll.	Außerdem	müssen	dazu	Mitarbeiter,	Ärzte,	
Reinigungsfachkräfte	und	ein	freundliches	Personal	eingestellt	werden.	Das	Krankenhaus	sollte	
eine	gute	medizinische	Ausstattung	und	Versorgung	haben	und	genügend	Krankenbetten	haben.	
Für	eine	tolle	Atmosphäre	wäre	es	schön,	eine	gute	Außenanlage	zu	haben.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Es	würde	dann	in	anderen	Krankenhäusern	keine	zu	großen	Überfüllungen	geben,	man	also	somit	
einen	Ausgleich	hätte.	Außerdem	hätte	man	dann	ein	näheres	und	besseres	Erreichen	des	
Krankenhauses	für	dringende	Notfälle.	Beim	Aufhalten	im	Umkreis	von	Ottweiler,	hat	man	keinen	
langen	Weg	zu	einem	Krankenhaus	für	schnelle	Hilfe.		
	
Sophie,	Jella	und	Jana		
	
Abstimmung	im	Ausschuss:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Antrag	zurückgezogen	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✺	TOP	7	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Schimmer-Glimmer	Gang	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bildung,	Soziales,	Gesundheit	und	Stadtmarketing	
	 	 					

Hundemülleimer	mit	Tüten	in	der	Stadt	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	der	Kot,	welcher	von	Hunden	in	der	Stadt	hinterlassen	wird	und	
die	Stadt	verschmutzt,	bekämpft	wird,	indem	man	mehr	Hundemülleimer	mit	Mülltüten	in	der	
Stadt	platziert.	Dies	könnte	dazu	führen,	dass	die	Stadt	sauberer	wird	und	sich	weniger	Leute	
beschweren.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Es	soll	geprüft	werden,	wo	in	der	Altstadt	das	möglich	ist.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Es	ist	uns	wichtig,	dass	dies	umgesetzt	wird,	da	wir	uns	dadurch	wohler	fühlen,	wenn	wir	auf	
Straßen	oder	Feld-/Parkwegen	unterwegs	sind.	Es	ist	wichtig,	dass	sich	Leute	daran	gewöhnen,	
den	Abfall	wegzuschmeißen	und	nicht	einfach	liegen	zu	lassen.	
	
Magnus	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	10	Ja	|	0	Nein	|	4	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✺	TOP	8	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Wühlmäuse	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bildung,	Soziales,	Gesundheit	und	Stadtmarketing	
	 	 					

Suppenküche		 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	eine	Suppenküche	in	Ottweiler	eingerichtet	wird.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Top	8	und	12	zusammengelegt.	Die	Verwaltung	soll	in	Kooperation	mit	den	Tafeln	
der	Region	prüfen,	ob	ein	Angebot	in	Ottweiler	installiert	werden	kann.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Es	sollte	eine	Suppenküche	in	Ottweiler	geben,	um	Obdachlose,	Migranten,	Behinderte	oder	
Schwererkrankte	zu	unterstützen	und	die	Grundversorgung	zu	gewährleisten.	Ebenso	könnte	es	
für	Obdachlose	einen	warmen	Rückzugsort	darstellen.	
	
Jacqueline	und	Amélie	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	9	Ja	|	4	Nein	|	0	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:	36	Ja	|	0	Nein	|	8	Enthaltungen	||		 Angenommen	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✺	TOP	9	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Schimmer-Glimmer	Gang	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bildung,	Soziales,	Gesundheit	und	Stadtmarketing	
	 	 					

Mehr	Möglichkeiten	für	Jugendliche,	um	sich	zu	treffen	
	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	neue	Orte	für	Jugendliche	entstehen.	Man	könnte	neue	Dinge	
bauen,	aber	auch	bestehende	Dinge	wie	den	Jugendtreff	renovieren	und	besser	ausstatten.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Die	Stadt	soll	bessere	Informationen	über	Jugendangebote	bereitstellen.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Jugendliche	und	Kinder	in	Ottweiler	haben	zu	wenige	Möglichkeiten,	um	sich	außerhalb	ihrer	
privaten	Umfelder	zu	treffen.	
	
Emil	Etienne		
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	14	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✺	TOP	10	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Schimmer-Glimmer	Gang	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bildung,	Soziales,	Gesundheit	und	Stadtmarketing	
	 	 					

Tierheime	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	in	Ottweiler	ein	oder	mehrere	Tierheime	gebaut	werden,	da	es	
keine	gibt.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Das	Wohl	und	die	Gesundheit	aller	Tiere	ist	sehr	wichtig.	Wenn	sich	ein	Tier	verlaufen	hat	und	es	
keine	Möglichkeit	hat,	an	Nahrung	zu	kommen	oder	sogar	verletzt	ist,	würde	ein	Tierheim	sehr	viel	
Sinn	machen,	um	den	Tieren	ein	neues	Zuhause	zu	bieten.	
	
Denis	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Antrag	zurückgezogen	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✺	TOP	11	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Schimmer-Glimmer	Gang	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bildung,	Soziales,	Gesundheit	und	Stadtmarketing	
	 	 					

Die	komplette	Digitalisierung	der	Ober-	und	Mittelstufe	
	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	Ober-	und	Mittelstufenklassen	mit	festen	Tablets	ausgestattet	
werden	sollen.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Appell	an	den	Kreis	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Viele	Schulen	haben	trotz	aller	Anstrengungen	immer	noch	keine	festen	Tablets	für	alle	ihre	
Schüler.	Dies	ist	ein	großes	Problem,	wenn	man	dies	mit	den	Schulen	in	Nachbarländern,	z.B.	in	
Dänemark	vergleicht,	wo	alle	Schulen	schon	lange	komplett	digitalisiert	sind.	Meistens	erhalten	nur	
Unterstufenschüler	Tablets,	anstatt	Schüler	der	Mittel-	und	Oberstufen,	welche	diese	
Vereinfachung	des	Schulalltags	dringender	benötigen.	Oberstufen-	und	Mittelstufenschüler	haben	
außerdem	mehr	Erfahrung	mit	diesen	Geräten	und	können	damit	besser	umgehen.	Für	
Abiturienten	wäre	es	eine	sehr	wichtige	Erleichterung.	
	
Emil	Etienne	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	14	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:	27	Ja	|	2	Nein	|	15	Enthaltungen	||		 Angenommen	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✺	TOP	12	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GODP	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bildung,	Soziales,	Gesundheit	und	Stadtmarketing	
	 	 					

Mehr	Schlafplätze	und	Essensversorgung	für	Obdachlose	
	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	mehr	Notschlafstellen	für	Obdachlose	gibt.	Außerdem	möge	er	
beschließen,	dass	in	Ottweiler	eine	Tafel	für	Obdachlose	organisiert	wird.	Er	möge	beschließen,	
dass	man	sich	mehr	für	Obdachlose	einsetzt	und	Spenden	für	sie	sammelt.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Top	8	und	12	zusammengelegt		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Es		gibt	in	Ottweiler	keine	Notschlafstellen,	sondern	nur	in	Saarbrücken.	Obdachlose	aus	Ottweiler	
und	Umgebung	müssen	deshalb	auf	Parkbänken	und	Straßen	schlafen.	Auch	Obdachlose	haben	das	
Recht	auf	Essen,	deshalb	wäre	eine	Tafel	sehr	wichtig.	Obdachlose	werden	immer	als	anders	
angesehen	und	das	ist	nicht	gerecht.	Man	sollte	ihnen	generell	mehr	helfen	und	sie	unterstützen.	
	
Joline	und	Jana		
	
Abstimmung	im	Ausschuss:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✺	TOP	13	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GODP	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bildung,	Soziales,	Gesundheit	und	Stadtmarketing	
	 	 					

Besseres	Freibad	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	das	Ludwig-Jahn	Freibad	in	Ottweiler	verbessert	werden	soll.	Der	
Boden	und	die	Schlösser	der	Umkleidekabinen	sollen	renoviert	werden.	Bessere	Duschen	wären	
auch	gut.	Außerdem	wünschen	wir	ein	neueres	Volleyballfeld,	um	mehr	Sportbegeisterte	
anzulocken.	Ebenso	wäre	eine	Umgestaltung	der	Schwimmbecken,	vor	allem	des	Babybecken,	
notwendig.	Um	Abfall	auf	den	Wiesen	zu	vermeiden,	benötigt	man	weitere	Mülleimer.	Aufgrund	der	
Corona-Krise	muss	das	Hygienekonzept	verbessert	werden.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Durch	bessere	Kabinen	besteht	weniger	Verletzungsgefahr	aufgrund	des	nassen	Bodens	und	mehr	
Privatsphäre.	Wenn	das	Volleyballfeld	aufgebessert	ist	und	die	Schwimmbecken	(Rutsche)	
umgestaltet	sind,	wird	das	Freibad	interessanter	für	Teenager.	Wenn	mehr	Hygiene	besteht,	dann	
kommen	mehr	Besucher	und	der	Aufenthalt	ist	für	diese	angenehmer.	
	
Jana,	Sophie,	Jana	und	Jella	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	14	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:	28	Ja	|	14	Nein	|	2	Enthaltungen	||		 Angenommen	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✺	TOP	14	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GODP	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bildung,	Soziales,	Gesundheit	und	Stadtmarketing	
	 	 					

Gewerbesteuer	senken	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Gewerbesteuer	von	455%	auf	420%	gesenkt	wird,	um	es	für	
Geschäfte	attraktiver	zu	machen.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Ottweiler	wird	attraktiver	für	Jugendliche,	wenn	mehr	Geschäfte	nach	Ottweiler	kommen,	die	
interessant	für	sie	sind.	Dazu	unterstützt	man	kleinere	Geschäfte,	die	sich	455%	Gewerbesteuern	
nicht	leisten	können.	Mehr	Restaurants	können	sich	ansiedeln,	damit	die	Einwohner	oder	
Touristen	mehr	Auswahl	an	Essensmöglichkeiten	haben,	wie	z.B.	Griechisch	oder	Fast	Food.	
Familien	können	spontan	in	Ottweiler	essen	gehen,	anstatt	Treibstoff	für	ihre	Autos	zu	
verbrauchen	um	z.B.	nach	Saarbrücken	zu	kommen.		
	
Jana	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Antrag	zurückgezogen	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✺	TOP	15	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GODP	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bildung,	Soziales,	Gesundheit	und	Stadtmarketing	
	 	 					

Altstadt	schöner	gestalten	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Altstadt	schöner	gestaltet	wird	durch	schöne	Pflanzen,	z.B.	
Blumen	oder	Bäume,	und	durch	mehr	Sitzgelegenheiten.	Außerdem	könnte	es	mehr	Geschäfte	
geben.	Auch	der	Boden	und	die	Zebrastreifen	sollten	erneuert	werden.		
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Die	Stadtverwaltung	soll	prüfen,	wie	das	mit	dem	Denkmalschutz	vereinbar	ist.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Durch	eine	attraktivere	Altstadt	kann	man	mehr	Touristen	anlocken	und	dadurch	werden	die	
Kleinunternehmen	unterstützt.	Ein	besserer	Boden	erhöht	die	Sicherheit.		
	
Jana,	Jella,	Katharina	und	Sophie		
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	11	Ja	|	0	Nein	|	3	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:	4	Ja	|	30	Nein	|	10	Enthaltungen	||		 Abgelehnt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✌	TOP	16	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GODP	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Demokratie	und	Beteiligung	 	 	 					
Wissenschaftsethik	in	Ottweiler	Zeitung	unter	Einbezug	
von	einer	Universität		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	einen	wissenschaftlichen	Teil	mit	Neuentdeckungen	oder	neuen	
Versuchen	geben	soll,	welcher	in	der	Ottweiler	Zeitung	eingefügt	wird.	Dabei	soll	eine	Universität	
einbezogen	werden.		
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Die	Bevölkerung	weiß	über	neue	Themen	in	der	Wissenschaft	Bescheid.	
	
Jonas	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	0	Ja	|	9	Nein	|	3	Enthaltungen	||		 Abgelehnt	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Antrag	zurückgezogen	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✌	TOP	17	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GODP	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Demokratie	und	Beteiligung	 	 	 					
Verbesserung	der	Stadtwebsite		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	unter	dem	Punkt	"Bürger"	auf	der	Website	der	Stadt	ein	
Unterpunkt	hinzugefügt	wird,	der	beinhaltet,	dass	man	dort	seine	Vorschläge	miteinbringen	kann.		
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Top	17,	28	und	29	zusammengelegt.	Es	soll	auf	der	Website	oder	in	einer	App	die	
Möglichkeit	geben	Verbesserungsvorschläge	einzureichen	und	Umfragen	durchzuführen.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Es	wäre	einfacher	als	eine	Sprechstunde	und	würde	so	Zeit	und	Aufwand	sparen.	
	
Felix	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	12	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:	11	Ja	|	23	Nein	|	10	Enthaltungen	||		 Abgelehnt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✌	TOP	18	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GODP	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Demokratie	und	Beteiligung	 	 	 					
Universalausstellung		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	alle	Leute	die	Möglichkeit	erhalten	sollen,	ihr	eigene	Kunst	(nach	
Erlaubnis)	in	eine	bestimmte	Ausstellung	zu	integrieren.	Im	Kunstzentrum	könnte	jenes	von	einem	
Vorsitzenden	organisiert	werden,	der	die	Vorschläge	prüft.	Ein	Eintrittspreis	soll	geschaffen	
werden,	z.B.:	3€.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Top	18	und	23	zusammengelegt.	Die	Stadt	soll	prüfen,	ob	die	Möglichkeit	für	ein	
Kulturzentrum	mit	Ausstellung	besteht.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Die	Gemeinde	Ottweiler	würde	Attraktivität	erlangen	und	jeder	hätte	die	Möglichkeit	künstlerisch	
bekannt	zu	werden.	
	
Simon	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	0	Ja	|	6	Nein	|	6	Enthaltungen	||		 Abgelehnt	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✌	TOP	19	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Schimmer-Glimmer	Gang	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Demokratie	und	Beteiligung	 	 	 					
Eine	Website	für	wichtige	Termine	/Veranstaltungen		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	eine	Website	für	die	Bürgerinnen	und	Bürger	erstellt	wird,	wo	sich	
diese	über	aktuelle	Termine	(z.B.	Ratssitzungen)	informieren	können.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Die	aktuelle	Website	soll	übersichtlicher	gestaltet	werden.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Eine	Website	ist	einfach	praktischer	und	schneller	als	Termine	in	einer	Zeitung	zu	verbreiten.	So	
bekommen	auch	Jugendliche	mehr	davon	mit.	Durch	eine	schön	gestaltete	Website	kann	man	
Jugendliche	auch	mehr	für	Politik	interessieren.	
	
Leni	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	12	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||		 Abgelehnt	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✌	TOP	20	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Schimmer-Glimmer	Gang	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Demokratie	und	Beteiligung	 	 	 					
Schülercafé	mit	Bücherei	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	eine	Bücherei	mit	Angebot	für	Essen	und	Getränke	und	das	
Ausleihen	von	Büchern	gebaut	werden	soll.	Bei	Vorzeigen	eines	Schülerausweises	soll	es	Rabatt	
oder	auch	Gratisangebote	geben.	Außerdem	soll	es	mehrere	Sitzmöglichkeiten	wie	Couches,	Stühle	
und	Tische	geben.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Die	schon	bestehende	Bibliothek	soll	dahingehend	umgestaltet	werden.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Es	gibt	viele	Schüler,	die	zu	Hause	nicht	die	Möglichkeit	haben,	sich	in	Ruhe	mit	Schulsachen	zu	
beschäftigen.	In	der	Schülercafé-Bücherei	könnte	man	sich	auch	mit	Mitschülern	über	z.B	politische	
Themen	austauschen	und	entspannen.	
	
Michelle	und	Linda		
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	11	Ja	|	0	Nein	|	2	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:	15	Ja	|	26	Nein	|	3	Enthaltungen	||		 Abgelehnt		

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✌	TOP	21	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Wühlmäuse	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Demokratie	und	Beteiligung	 	 	 					
Prämien	für	Beteiligung	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	mehr	Prämien	für	Beteiligung	gibt.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Mit	mehr	Prämien	für	Beteiligung	kann	man	mehr	Menschen	dazu	bringen,	sich	in	Ottweiler	zu	
engagieren	und	einzubringen.	
	
Simon	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Antrag	zurückgezogen	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✌	TOP	22	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Wühlmäuse	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Demokratie	und	Beteiligung	 	 	 					
Rollstühle	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	mehr	festgelegte	Plätze	für	Rollstuhlfahrer	in	öffentlichen	
Einrichtungen	gibt.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Top	22	und	27	zusammengelegt.	Die	Stadt	soll	allgemein	barrierefreier	werden.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Mit	mehr	festgelegte	Plätzen	für	Rollstuhlfahrer	auf	öffentlichen	Plätzen	kann	man	unnötigen	
Stress	vermeiden	und	diese	besser	in	die	Gesellschaft	integrieren.	
	
Christian	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	12	Ja	|	0	Nein	|	1	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:	38	Ja	|	0	Nein	|	6	Enthaltungen	||		 Angenommen	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✌	TOP	23	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GODP	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Demokratie	und	Beteiligung	 	 	 					
KuZO	(Kulturzentrale	Ottweiler)	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	ein	verfallendes	Haus	restauriert	und	dann	eine	Zentrale	
eingerichtet	werden	soll,	in	der	man	an	Kunstworkshops	teilnehmen	kann,	z.B.	Film-,	Zeichen-,	
Mal-,	und	Metaphorikworkshops,	die	von	sachlich	Aktiven	geleitet	werden,	die	von	Vorsitzenden	
eingeladen	werden.	Ein	Teilnahmepreis	könnte	in	Höhe	von	z.B.30€/Person	erhoben	werden.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Mit	Top	18	zusammengelegt	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Steigerung	der	Attraktivität	von	Ottweiler.	
	
Simon	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✌	TOP	24	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Wühlmäuse	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Demokratie	und	Beteiligung	 	 	 					
Mehr	Projekte	wie	Pimp	Your	Town!	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	mehr	Projekte/Events	für	Jugendliche	gibt,	die	etwas	mit	Politik	
zu	tun	haben.		
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Mit	mehr	Projekten/Events,	die	etwas	mit	Politik	zu	tun	haben,	können	Jugendliche	sich	vielseitig	
Informieren,	was	in	ihrer	Kommune	passiert.	Sie	können	Verbesserungen	vorschlagen.	
	
Jonas	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	10	Ja	|	0	Nein	|	3	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:	39	Ja	|	1	Nein	|	4	Enthaltungen	||		 Angenommen	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✌	TOP	25	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Wühlmäuse	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Demokratie	und	Beteiligung	 	 	 					
Social	Media	für	Ottweiler	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Stadt	Ottweiler	Social	Media	Kanäle	eröffnen	sollte.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Jugendliche	sollen	an	Posts	der	Stadt	Ottweiler	auf	Social	Media	beteiligt	werden.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Durch	die	Eröffnung	mehrer	Kanäle	auf	Social	Media	können	Jugendliche	angeregt	werden,	etwas	
für	ihre	Stadt	zu	tun.	
	
Theo	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	6	Ja	|	0	Nein	|	7	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✌	TOP	26	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Schimmer-Glimmer	Gang	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Demokratie	und	Beteiligung	 	 	 					
Tagespflege	für	Behinderte/Senioren	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	eine	Einrichtung	für	Senioren	und	behinderte	Menschen	errichtet	
werden	soll.	Dort	sollen	sich	die	eingeschränkten	Leute	frei	fühlen	und	können	dort	in	ihrem	Falle	
von	morgens	bis	abends	ihren	Tag	mit	gleichstehenden	Menschen	verbringen.	Ihnen	möge	sowohl	
ein	gemeinsames	Essen	zur	Verfügung	gestellt	werden,	als	auch	ein	Fahrdienst,	der	die	Menschen	
morgens	an	ihrem	Wohnort	abholt	und	gegen	Ende	des	Tages	zurück	zu	ihrem	Zuhause	bringt.	
Zusammen	können	sie	basteln	und	ihren	Lieblingsbeschäftigungen	nachgehen.	Gemeinsam	können	
sie	spielen	und	sich	untereinander	austauschen.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Es	soll	ein	Treff	für	Menschen	geben,	die	einsam	sind.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Meines	Erachtens	nach	gibt	es	immer	mehr	alleinstehende	Menschen,	die	aufgrund	ihres	Alters	
oder	ihrer	Behinderung	einsam	sind.	Ihnen	soll	ein	Ort	zum	Wohlfühlen	erschaffen	werden.	Auch	
Behinderte	Menschen	bzw.	ältere	Leute,	die	beispielsweise	ihren	Ehepartner	verloren	haben,	
mögen	Recht	auf	ein	glückliches	Leben	haben.	
	
Paula	und	Maren	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	10	Ja	|	0	Nein	|	3	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✌	TOP	27	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Schimmer-Glimmer	Gang	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Demokratie	und	Beteiligung	 	 	 					
Behindertengerechte	Alternativen		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	barrierefreie	Wege	für	Behinderte	und	Senioren	umgesetzt	werden	
sollen,	z.B.	Rampen	für	Rollstuhlfahrer	als	auch	behindertengerechte	Schulzugänge,	wie	zum	
Beispiel	Aufzüge	statt	Treppen.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Mit	Top	22	zusammengelegt.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Wir	stellen	diesen	Antrag,	um	eingeschränkten	Menschen	die	gleichen	Möglichkeiten	und	Rechte	zu	
bieten	wie	uneingeschränkten	Personen.	Sie	sollen	sich	nicht	benachteiligt,	nutzlos	oder	
ausgeschlossen	fühlen,	sondern	wie	jeder	Menschen	dazugehören.	
	
Maren	und	Paula		
	
Abstimmung	im	Ausschuss:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✌	TOP	28	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GODP	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Demokratie	und	Beteiligung	 	 	 					
Umfrage-App		 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	eine	App	erstellt	werden	soll,	bei	der	die	Bürger	den	Zustand	der	
Stadt	beschreiben	können,	wie	attraktiv	die	Stadt	für	sie	ist	und	bei	der	sie	Vorschläge	zur	
Verbesserung	der	Stadt	einreichen	können.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Mit	Top	17	zusammengelegt.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Es	ist	wichtig,	dass	die	Bürger	mehr	Rückmeldung	geben	können	und	damit	mehr	an	der	Gestaltung	
der	Stadt	beteiligt	werden	.	
	
Thomas	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✌	TOP	29	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Wühlmäuse	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Demokratie	und	Beteiligung	 	 	 					
Häufige,	regelmäßige	Umfragen	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	das	Rathaus	von	Ottweiler	öffentliche	und	freiwillige	Umfragen	zu	
den	aktuellen	Themen	durchführt.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Mit	Top	17	zusammengelegt.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Mit	wöchentlichen	Umfragen	kann	die	allgemeine	Meinung	des	Volkes	schnell	und	effizient	an	das	
Rathaus	weitergegeben	werden,	um	unnötige	oder	zu	lange	Debatten	vorzubeugen.	
	
Theo	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

✌	TOP	30	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Schimmer-Glimmer	Gang	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Demokratie	und	Beteiligung	 	 	 					
Jährliche	Diskussion	mit	Stadtrat	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	einen	festen,	jährlichen	Termin	geben	soll,	an	dem	Mitglieder	
des	Stadtrates,	inklusive	dem/der	Bürgermeister*in,	und	sämtliche	weiterführende	Schulen	in	
Ottweiler	teilnehmen	sollen.	Dort	stehen	sie	bei	einer	Versammlung	allen	Schülern	für	Fragen	zur	
Verfügung	und	müssen	außerdem	Vorschläge	und	Wünsche	der	Schüler	anhören.	Bei	Bedarf	kann	
es	eine	anschließende	Diskussion	geben	und	mindestens	ein	Vorschlag	sollte	umgesetzt	werden,	
beziehungsweise	in	die	reale	Diskussion	des	Stadtrates	kommen.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Auch	wenn	es	bereits	bestehende	Möglichkeiten	für	Jugendliche	gibt,	sich	politisch	zu	engagieren,	
werden	diese	oft	nicht	wirklich	wahrgenommen.	So	bringen	wir	die	Politik	näher	zu	den	Schülern	
und	regen	sie	dazu	an,	sich	regelmäßiger	mit	ihren	politischen	Interessen	und	Möglichkeiten	
auseinanderzusetzen.	
	
Linda	und	Michelle	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	8	Ja	|	1	Nein	|	4	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:	14	Ja	|	0	Nein	|	30	Enthaltungen	||		 Angenommen	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

❒	TOP	31	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Wühlmäuse	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau-,	Umwelt-	und	Sanierung		 	 					
Mehr	Kreisel,	weniger	Ampeln	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	Ottweiler	seinen	Straßenverkehr	mit	mehr	Kreiseln	und	weniger	
Ampeln	ausbaut.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Der	Rat	soll	vorschlagen,	dass	der	Antrag	an	die	Verwaltung	weitergegeben	wird.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Der	Straßenverkehr	muss	mit	mehr	Kreiseln	ausgebaut	werden,	weil	es	sehr	viele	“Raser”	gibt	und	
die	Wartezeiten	an	den	Ampeln	sehr	lange	sind.	Durch	diese	Maßnahmen	wird	der	Straßenverkehr	
deutlich	sicherer	und	weniger	Unfälle	passieren.	
	
Bennet		
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	3	Ja	|	11	Nein	|	0	Enthaltungen	||		 Abgelehnt	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

❒	TOP	32	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GODP	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau-,	Umwelt-	und	Sanierung		 	 					
Sanierung	des	Sportplatz	in	der	Seminarstraße	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	der	Sportplatz	an	der	Seminarstrasse	mit	einem	Kunstrasen	
ausgestattet	wird	und	trotzdem	offen	für	die	Bevölkerung	bleibt.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Dadurch	wird	ein	gesunder	Lebensstil	durch	sportliche	Aktivitäten	gefördert.	Des	Weiteren	wird	
die	Sozialkompetenz	der	Jugendlichen	durch	Treffen	auf	dem	Sportplatz	deutlich	positiv	
beeinflusst.	Der	Sportplatz	soll	für	alle	Bürger/innen	zugänglich	sein,	da	die	Sportanlage	am	
Altenweiher	nicht	für	jeden	zugänglich	und	mit	Echtrasen,	welcher	nicht	so	oft	benutzt	werden	
sollte,	ausgestattet	ist.	
	
Maximilian	und	Konstantin	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	8	Ja	|	5	Nein	|	1	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:	16	Ja	|	27	Nein	|	1	Enthaltungen	||		 Abgelehnt		

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

❒	TOP	33	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Wühlmäuse	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau-,	Umwelt-	und	Sanierung		 	 					
Umleitung	der	B	41	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	eine	Umleitung	der	B	41	gibt.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Es	sollte	eine	Umleitung	geben,	da	es	dort	einen	sehr	langen	Stau	gibt.	Dort	wird	sehr	schnell	
gefahren	und	es	sollte	sicherer	werden.	
	
Maximilian	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	0	Ja	|	14	Nein	|	0	Enthaltungen	||		 Abgelehnt	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

❒	TOP	34	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Wühlmäuse	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau-,	Umwelt-	und	Sanierung		 	 					
Internet-Café		 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möchte	beschließen,	dass	ein	Internet-Café	im	Zentrum	der	Stadt	eröffnet	wird.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
In	Ottweiler	gibt	es	nur	wenige	Aufenthaltsorte	für	Jugendliche.	In	der	Freizeit	könnte	man	sich	
dort	mit	Freunden	treffen	und	Spiele	spielen.	Außerdem	könnte	man	während	des	Spielens	bedient	
werden.	
	
Fabian	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	6	Ja	|	8	Nein	|	0	Enthaltungen	||		 Abgelehnt	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

❒	TOP	35	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GODP	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau-,	Umwelt-	und	Sanierung		 	 					
Bürgersteige			 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Bürgersteige	in	Ottweiler	verbessert	werden,	da	sie	an	vielen	
Stellen	in	einem	miserablen	Zustand	sind.	Die	Priorität	sollte	auf	die	Bürgersteige	an	Grundschulen	
und	Kindergärten	gesetzt	werden,	denn	gerade	kleine	Kindern	können	sich	dort	leicht	verletzen	.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Der	Rat	soll	beschließen,	dass	die	Bürgersteige	barrierefreier	(z.B.	an	
Fußgängerüberwegen)	an	hochfrequenten	Stellen	z.B.	an	Schulen	und	Kindergärten	werden.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Uns	ist	die	Gesundheit	der	Kleinkinder	wichtig.	Als	wir	selbst	klein	waren,	haben	wir	uns	oft	an	den	
Stellen	verletzt	und	es	wurde	nichts	daran	geändert.	Bis	heute	sind	die	Bürgersteige	noch	in	sehr	
schlechtem	Zustand.	
	
Rojan	Sisamci	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	11	Ja	|	3	Nein	|	0	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

❒	TOP	36	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Wühlmäuse	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau-,	Umwelt-	und	Sanierung		 	 					
Sanierung	des	Bahnhofs	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	der	Ottweiler	Bahnhof	neu	gestaltet	werden	soll.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Der	Bahnhof	soll	barrierefreier	sein,	Toilettenzugänge	ermöglichen	und	eine	bessere	
Überwachung	durch	Kameras	ermöglichen.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Der	Bahnhof	ist	sehr	schmutzig	und	umgeben	von	unangenehmen	Gerüchen.	Er	bietet	wenige	
Sitzmöglichkeiten,	welche	oftmals	von	aggressiven,	berauschten	Personen	belegt	sind.	Für	die	so	
häufigen	langen	Wartezeiten	existieren	keine	warmen	Aufenthaltsräume,	geschweige	denn	
Toiletten.	Aus	diesen	Gründen	wünschen	wir	uns	eine	Sanierung	des	Bahnhofs.		
	
Nicklas	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	14	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:	43	Ja	|	0	Nein	|	1	Enthaltungen	||		 Angenommen	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

❒	TOP	37	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GODP	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau-,	Umwelt-	und	Sanierung		 	 					
Erweiterung	der	Ottweiler	Fußgängerzone	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Ottweiler	Fußgängerzone	bis	zum	Stadium	erweitert	werden	
soll.	Außerdem	soll	eine	kleine	Einkaufsstraße	vom	Bahnhof	hin	zur	Altstadt	erbaut	werden.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Durch	die	Erweiterung	der	Fußgängerzone	kann	eine	größere	Auswahl	an	Geschäften	möglich	
werden.	Diese	Vielfalt	könnte	positive	Auswirkungen	auf	Anwohner	und	Touristen	haben.	Die	
Fußgänger	können	sich	länger	in	Ottweiler	aufhalten	und	eine	städtischere	Atmosphäre	
hervorrufen.	Die	Straße	vom	Bahnhof	hin	zur	Altstadt	(sprich	Fußgängerzone)	besteht	aus	einigen	
leer	stehenden	Gebäuden,	welche	als	Gewerbegebäude	verkauft	werden	können.		
	
Noah,	Justin	und	Darius	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	0	Ja	|	14	Nein	|	0	Enthaltungen	||		 Abgelehnt	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

❒	TOP	38	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Schimmer-Glimmer	Gang	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau-,	Umwelt-	und	Sanierung		 	 					
Nutzen	des	alten	Pennys		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	der	alte	Penny	neu	genutzt	bzw.	abgerissen	werden	soll,	
beispielsweise	als	Kino	oder	Sehenswürdigkeiten	für	Touristen	für	mehr	Abwechslung	in	Ottweiler.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Der	Grund	für	diesen	Antrag	ist,	dass	die	Kinder	in	Ottweiler	und	auch	die	älteren	Menschen	mehr	
Abwechslung	brauchen,	dies	lässt	sich	durch	ein	Kino	erfüllen.	Ein	anderer	Vorschlag	ist,	es	eine	
Sehenswürdigkeit	dorthin	zu	bauen,	um	Ottweiler	attraktiver	für	Touristen	zu	machen.	Das	Thema	
ist	wichtig,	weil	Ottweiler	unbedingt	mehr	Sehenswürdigkeiten	oder	Freizeitaktivitäten	braucht	
und	dies	könnte	ein	Kino	oder	ein	neue	Sehenswürdigkeit	wie	z.b	ein	Turm	oder	eine	Statur	
erfüllen.	
	
Alan	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	1	Ja	|	9	Nein	|	4	Enthaltungen	||		 Abgelehnt	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

❒	TOP	39	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Schimmer-Glimmer	Gang	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau-,	Umwelt-	und	Sanierung		 	 					
Fahrradweg	in	der	Stadt	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	es	am	Rand	der	Straße	Verkehrslinien	für	Fahrradfahrer	geben	soll	
und	alte	Radwege	verbessert	werden	sollen.	Außerdem	sollen	neue	Wege	gebaut	werden.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Dies	erhöht	die	Sicherheit	eines	Fahrradfahrers.	Außerdem	kann	man	neue	Wege	bilden	und	neue	
Strecken	bauen.	Durch	diesen	Vorschlag	wird	das	Fahrradfahren	attraktiver	und	sicherer.		
	
Marcel	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	11	Ja	|	0	Nein	|	4	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Nicht	im	Rat	behandelt	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

❒	TOP	40	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Wühlmäuse	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau-,	Umwelt-	und	Sanierung		 	 					
Mehr	Grünflächen	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	in	Ottweiler	mehr	Grünflächen	in	Form	von	kleinen	Parkanlagen	
gebaut	werden	sollen.	Das	würde	funktionieren,	wenn	alte	heruntergekommene	Plätze	bzw.	
Straßen	saniert	und	mit	mehr	Pflanzen	ausgestattet	werden.		
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:	Mit	Top	15	zusammengelegt.	
	
	
Begründung	
Für	eine	lebendigere	Stadt	und	eine	freundlichere	Stimmung.	Außerdem	ist	es	umweltfreundlicher,	
was	uns	als	moderne	und	zugleich	kulturelle	Stadt	darstellen	wird.	
	
Maximilian	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	7	Ja	|	3	Nein	|	4	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

❒	TOP	41	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Schimmer-Glimmer	Gang	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau-,	Umwelt-	und	Sanierung		 	 					
Verbesserung	der	Verkehrsnetzes		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	bessere	und	mehr	Busverbindungen	entstehen.	Ebenfalls	werden	
übersichtlichere	Busfahrzeiten,	Busstrecken	und	mehr	Bushaltestellen	benötigt.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Die	Busverbindungen	sollen	von	der	Verwaltung	überprüft	werden.	
	
Im	Rat:	Mit	Top	2	zusammengelegt.	
	
	
Begründung	
Es	gibt	in	Ottweiler	nicht	viele	Sachen	für	Jugendliche	und	sie	so	besser	in	andere	Städte	kommen	
können	mit	mehr	Möglichkeiten	zur	Freizeitbeschäftigung	oder	sonstigem.	
	
Elias	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	14	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

❒	TOP	42	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GODP	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau-,	Umwelt-	und	Sanierung		 	 					
Glasfaserausbau	in	den	Vororten	Ottweilers	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	in	den	Vororten	von	Ottweiler	(Mainzweiler,	Lautenbach,	
Steinbach,	Fürth)	Glasfaserkabel	verlegt	werden.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Die	Verwaltung	soll	den	Bedarf	an	Glasfasern	überprüfen	und	ggf.	Glasfasern	im	
gesamten	Gebiet	verlegen.	
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
In	Bezug	auf	Homeoffice	und	Homeschooling	ist	schnelles	Internet	heutzutage	obligatorisch.	Der	
Ausbau	würde	auch	einen	Fortschritt	in	Bezug	auf	Digitalisierung	darstellen.	
	
Noah,	Justin	und	Darius	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	14	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:	43	Ja	|	0	Nein	|	1	Enthaltungen	||		 Angenommen	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

❒	TOP	43	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Schimmer-Glimmer	Gang	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau-,	Umwelt-	und	Sanierung		 	 					
Ausbesserung	vom	Wingertsweiher	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	der	See	gereinigt	wird.	Zum	Liegen	soll	es	Bänke	geben,	die	
umstehenden	Bäume	sollen	abgeholzt	und	Wiesen	angelegt	werden.	Außerdem	soll	es	einen	
Verleih	von	Tretbooten	geben.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Ottweiler	wird	zu	einem	schöneren	Ort	und	soll	genug	Platz	zum	Ausruhen	für	die	Bürger	
bekommen.	
	
Elias		
	
Abstimmung	im	Ausschuss:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Antrag	zurückgezogen	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

❒	TOP	44	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	GODP	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau-,	Umwelt-	und	Sanierung		 	 					
Busanbindungen	der	Gemeinde	Ottweiler		 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	die	Busverbindungen	der	Vororte	von	Ottweiler	(Mainzweiler,	
Steinbach,	Lautenbach,	Fürth)	verbessert	werden.	Man	sollte	mehr	Busse	zur	Verfügung	haben,	
welche	in	unterschiedliche	Orte	und	Richtungen	fahren.	Die	Wunschvorstellung	von	uns	wäre,	dass	
jede	halbe	Stunde	ein	Bus	fährt.	Dieser	Bus	sollte	bis	22:00	Uhr	fahren	und	um	6	Uhr	seine	Fahrt	
beginnen.		
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Eine	bessere	Busanbindung	fördert	das	Treffen	von	Jugendlichen,	welches	soziale	Kontakte	positiv	
beeinflusst.	Zudem	können	ältere	Menschen	unterstützt	werden,	die	nicht	selbst	in	der	Lage	sind	
ein	Fahrzeug	zu	führen.	
	
Noah,	Darius	und	Justin	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 Antrag	zurückgezogen	
Abstimmung	im	Rat:		Ja	|		Nein	|		Enthaltungen	||		 	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 

	 	
	

❒	TOP	45	
A	n	t	r	a	g	 der	Fraktion	Schimmer-Glimmer	Gang	in	die	Sitzung		

des	fiktiven	Ausschusses	für	Bau-,	Umwelt-	und	Sanierung		 	 					
Sanierung	von	historischen	Gebäuden	in	der	Altstadt	 	 								
	
Beschlussvorschlag	
Der	Rat	möge	beschließen,	dass	historische,	verfallene	Häuser	gemäß	des	Denkmalschutzes	saniert	
werden.	
	
Änderungen/	Ergänzungen	
Im	Ausschuss:	Die	Verwaltung	soll	ein	Sanierungskonzept	für	die	Altstadt	erstellen.		
	
Im	Rat:		
	
	
Begründung	
Die	Ausschuss-AG	für	Bau-,	Umwelt-	und	Sanierung	unserer	Fraktion	möchte	diesen	Antrag	stellen,	
um	die	historische	Altstadt	von	Ottweiler	zu	erhalten.	Eine	frisch	sanierte	Altstadt	ist	wichtig,	um	
Touristen	anzuziehen.	Ottweiler	kann	sich	so	das	Image	einer	historischen	Stadt	erarbeiten,	die	viel	
Wert	auf	Denkmalpflege	legt.	
	
Julius	
	
Abstimmung	im	Ausschuss:	14	Ja	|	0	Nein	|	0	Enthaltungen	||		 Angenommen	
Abstimmung	im	Rat:	24	Ja	|	4	Nein	|	16	Enthaltungen	||		 Angenommen	

		
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


